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See the notice on TED website

447733-2026 - Wettbewerb
Deutschland – Bauarbeiten für Eisenbahnlinien – RRX PFB5 Bohrungen Altbergbau Sperrpause 
2027
OJ S 123/2026 30/06/2026
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Bauleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: DB InfraGO AG – Geschäftsbereich Fahrweg (Bukr 16)
E-Mail: yvonne.schneeweiss@deutschebahn.com
Tätigkeit des Auftraggebers: Eisenbahndienste

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: RRX PFB5 Bohrungen Altbergbau Sperrpause 2027
Beschreibung: RRX (Rhein-Ruhr-Express) Planfeststellungsabschnitt (PFA) 5b und (PFA) 5a 
Bohrungen Altbergbau Sperrpause 2027
Kennung des Verfahrens: 2c164f7b-e7fa-4e9d-986a-f6ff8c6cb00f
Interne Kennung: 26FEI87386
Verfahrensart: Offenes Verfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Bauleistungen
Haupteinstufung (cpv): 45234100 Bauarbeiten für Eisenbahnlinien

2.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Bochum
Postleitzahl: 44787
Land, Gliederung (NUTS): Bochum, Kreisfreie Stadt (DEA51)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: Der RRX (Rhein-Ruhr-Express) Planfeststellungsabschnitt (PFA) 
5b erstreckt sich von Wattenscheid- Höntrop (km 138,4 bezogen auf Strecke 2291) bis 
Bochum Langendreer (km 1,83 bezogen auf Strecke 2140). Der 
Planungsfeststellungsabschnitt (PFA) 5a beginnt an der Stadtgrenze Mülheim (Ruhr) / Essen 
auf der Strecke 2300 in km 124,2 und endet an der Stadtgrenze Essen / Bochum auf der 
Strecke 2160 in km 7,9 sowie auf der Strecke 2291 in km 138,4. Im 
Planfeststellungsbeschluss des PFA5b und im Planfeststellungsbeschluss des PFA5a wurde 
festgelegt, dass Erkundungsbohrungen zur Feststellung der früheren oberflächennahen 
bergbaulichen Tätigkeiten im Bereich der zukünftigen Baumaßnahmen durchzuführen sind. 
Die erforderlichen Leistungen zur Erkundung bergbaulicher Risiken beinhalten u.a. die 
Herstellung und Nutzung von BE-Flächen und Zuwegungen, eine schienen- und 
straßengebundene Logistik, den Einsatz von Vollkronendrehbohrungen, die fachgerechte 
Entsorgung von Bohrgut und die Verfüllung der Bohrlöcher. Weiterhin kann im Zuge der 
Ausführung der Bohrungen und basierend auf den Erkenntnissen der Erkundungen im 
Nachgang eine Sanierung mit einer Verfüllung von Hohlräumen notwendig werden. 

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/447733-2026
mailto:yvonne.schneeweiss@deutschebahn.com
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Gegenstand der benötigten Leistungen in der vorliegenden Ausschreibung ist die Ausführung 
von Erkundungsbohrungen innerhalb des Gleisbereiches.

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: Die interessierten Wirtschaftsteilnehmer müssen dem Auftraggeber 
mitteilen, dass sie an den Aufträgen interessiert sind; die Aufträge werden ohne spätere 
Veröffentlichung eines Aufrufs zum Wettbewerb vergeben. Durch den Wirtschaftsteilnehmer 
sind als Teilnahmebedingung neben den zuvor genannten Erklärungen/Nachweisen folgende 
weitere Erklärungen/Nachweise erforderlich: 1. Erklärung, ob und inwieweit mit dem/den vom 
AG beauftragten Ingenieurbüro(s) Verbundenheit (gesellschaftsrechtlich verbunden im Sinne § 
18 AktG / verwandtschaftliche Beziehungen zwischen Organen des Bieters und Organen des 
Ingenieurbüros) oder wirtschaftliche Abhängigkeit besteht. Bei Bietergemeinschaften gilt, dass 
jedes einzelne Mitglied eine entsprechende Erklärung abzugeben hat. Beauftragte(s) 
Ingenieurbüro(s): 1. DB Engineering & Consulting 2. Dr. Spang Ingenieurgesellschaft Der 
Auftraggeber behält sich vor, Angebote von Bietern auszuschließen, die unter Mitwirkung 
eines vom Auftraggeber beauftragten Ingenieurbüros erstellt wurden. Gleiches gilt, wenn 
zwischen Bieter und beauftragtem Ingenieurbüro eine gesellschaftsrechtliche
/verwandtschaftliche Verbundenheit oder wirtschaftliche Abhängigkeit besteht. Fragen zu den 
Vergabeunterlagen oder dem Vergabeverfahren sind so rechtzeitig zu stellen, dass dem 
Auftraggeber unter Berücksichtigung interner Abstimmungsprozesse eine Beantwortung 
spätestens sechs Tage vor Ablauf der Frist zur Angebotsabgabe möglich ist. Der Auftraggeber 
behält sich vor, nicht rechtzeitig gestellte Fragen gar nicht oder innerhalb von weniger als 
sechs Tagen vor Ablauf der Frist zur Angebotsabgabe zu beantworten. Der Auftraggeber 
behält sich die Anwendung von §§ 123, 124 GWB vor. Folgende Erklärungen sind im Offenen 
Verfahren mit dem Angebot zusätzlich abzugeben. **Erklärung über seine Mitgliedschaft in der 
Berufsgenossenschaft. Bieter ohne Sitz in der Bundesrepublik Deutschland haben eine 
entsprechende Erklärung über die Mitgliedschaft bei dem für sie zuständigen 
Versicherungsträger abzugeben. Nachweis ist zusätzlich zur Präqualifikationsurkunde 
erforderlich. **Erklärung über die Eintragung in die Handwerksrolle, das Berufsregister oder 
das Register der Industrie- und Handelskammer seines Sitzes oder Wohnsitzes. Nachweis ist 
zusätzlich zur Präqualifikationsurkunde erforderlich. **Erklärung, dass der Bewerber/Bieter 
nicht durch die Deutsche Bahn AG wegen Verfehlungen gesperrt und vom Wettbewerb 
ausgeschlossen worden ist. **Erklärung zur Kartellrechtlichen Compliance- und 
Korruptionsprävention. **Erklärung über die beabsichtigte Zusammenarbeit mit anderen 
Unternehmen. **Erklärungen zur Einhaltung gesetzlicher Verpflichtungen, insbesondere der 
Pflicht zur Zahlung von Steuern und Abgaben sowie zur Zahlung der Beiträge zur gesetzlichen 
Sozialversicherung (Renten-, Kranken-, Pflege-, Unfall- und Arbeitslosenversicherung), sowie 
Verpflichtungen z. B. gem. den in § 21 Arbeitnehmer-Entsendegesetz (AentG), § 98c 
Aufenthaltsgesetz, § 19 Mindestlohngesetz oder § 21 Schwarzarbeitsbekämpfungsgesetz 
genannten Vorschriften. Nachweis ist zusätzlich zur Präqualifikationsurkunde erforderlich. 
**Erklärung über Verfehlungen, die die Zuverlässigkeit als Bieter in Frage stellt (§ 124 Abs. 1 
Nr. 3 GWB). **Erklärung, dass der Bewerber/Bieter den DB-Verhaltenskodex für 
Geschäftspartner (https://www.deutschebahn.com/de/konzern/compliance/geschaeftspartner

 oder die BME-Verhaltensrichtlinie /verhaltenskodex-1191674) (https://www.bme.de/initiativen
 oder einen eigenen Verhaltenskodex, der im /compliance/bme-compliance-initiative/)

Wesentlichen vergleichbare Prinzipien verbindlich für ihn festlegt, einhalten wird. **Erklärung 
über mögliche Eintragungen im Gewerbezentralregister. **Erklärung, dass bei der Ausführung 
eines früheren Auftrags bei der Deutsche Bahn AG oder einem mit ihr gemäß §§ 15 ff. AktG 
verbundenen Unternehmen keine wesentliche Anforderung erheblich oder fortdauernd 
mangelhaft erfüllt hat. **Erklärung, dass das Unternehmen in Bezug auf Ausschlussgründe im 

https://www.deutschebahn.com/de/konzern/compliance/geschaeftspartner/verhaltenskodex-1191674
https://www.deutschebahn.com/de/konzern/compliance/geschaeftspartner/verhaltenskodex-1191674
https://www.bme.de/initiativen/compliance/bme-compliance-initiative
https://www.bme.de/initiativen/compliance/bme-compliance-initiative
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Sinne von §§ 123 f. GWB oder Eignungskriterien im Sinne von § 122 GWB keine Täuschung 
begangen und auch keine Auskünfte zurückgehalten hat und dass das Unternehmen stets in 
der Lage war, geforderte Nachweise in Bezug auf die §§ 122 bis 124 GWB zu übermitteln. 
Nachweis ist zusätzlich zur Präqualifikationsurkunde erforderlich. **Erklärung, dass das 
Unternehmen zu keinem Zeitpunkt in einem Vergabeverfahren der Deutsche Bahn AG oder 
eines mit ihr gemäß §§ 15 ff. AktG verbundenen Unternehmens: a) Versucht hat, die 
Entscheidungsfindung in unzulässiger Weise zu beeinflussen. b) Versucht hat, vertrauliche 
Informationen zu erhalten, durch die es unzulässige Vorteile beim Vergabeverfahren erlangen 
könnte, oder c) Irreführende Informationen übermittelt hat, die die Vergabeentscheidung 
beeinflussen konnte bzw. dies versucht hat. **Erklärung über die Beschäftigung von 
Mitarbeitern des DB Konzerns (aktive und nicht mehr aktive – wie Pensionäre und Rentner) 
sowie über die wirtschaftliche oder finanzielle Beteiligung am Unternehmen des Bieters von 
Personen, die außerdem ein Beschäftigungsverhältnis zu einer Gesellschaft des DB Konzerns 
unterhalten. **Erklärung, dass kein Insolvenzverfahren oder Liquidationsverfahren anhängig 
ist. Nachweis ist zusätzlich zur Präqualifikationsurkunde erforderlich. ***Mit Angebotsabgabe 
sind die nachfolgenden Punkte nachzuweisen: **Alle eingesetzten Bohrgeräteführer müssen 
eine Ausbildung als Fachkraft nach DIN ISO-TS 24283-1 für "Probenentnahme mittels 
Bohrungen nach DIN EN ISO 22475-1" (Geotechnische Erkundung), (anerkannt nach W120-
1) nachweisen. Dies ist bei Angebotsabgabe nachzuweisen. **Nachweis, dass ausreichend 
qualifiziertes Personal für die geforderte Bohrmeterzahl Leistungen und den Zeitrahmen 
gemäß Sperrpausenkonzept zur Verfügung steht. Gemäß Anlage Personalverfügbarkeit 
(separat für jedes Los anzugeben). ***Mit Angebotsabgabe sind die nachfolgenden Punkte 
nachzuweisen: **Nachweis geeigneter Bohrgeräte für Vollkronendrehbohrungen (mindestens 
zwei Doppelkopfbohranlagen), Geräte müssen mobil auf Baustraßen und Zügen einsetzbar 
und an die Geländeverhältnisse anpassbar sein. Die Bohrlafetten müssen sowohl in Längs- 
als auch in Querrichtung zum Bohrgerät schwenkbar sein. **Nachweis, dass für jedes 
eingesetzte Gerät für die Ausführung der Erkundungs- und Sicherungsarbeiten mindestens ein 
Ersatzgerät spätestens innerhalb von 24 Stunden zur Verfügung stehen kann. Der Nachweis 
dient dazu eine ordnungsgemäße, sichere und effiziente Durchführung der Arbeiten, 
insbesondere bei ggf. notwendigen Sofortmaßnahmen, kurzfristig zu gewährleisten und muss 
mindestens die nachfolgenden Gerätschaften umfassen: - Bohrgeräte - 
Druckerhöhungspumpen - Pumpenanlagen für die drucklose Verfüllung - Pumpenanlagen für 
die Niederdruckverfüllung - Pumpenanlage für die Injektionsarbeiten - Siloanlagen - 
Vormischer/Rührstation/Mischanlage ***Mit Angebotsabgabe sind die nachfolgenden Punkte 
nachzuweisen **Vorlegung einer verbindlichen Selbsterklärung, dass das auf der Baustelle 
ausschließlich deutschsprachiges Personal eingesetzt wird. Aus der Erklärung muss 
hervorgehen, dass alle eingesetzten Mitarbeiter:innen die deutsche Sprache in Wort und 
Schrift beherrschen, in der Lage sind sicherheitsrelevante Anweisungen zu verstehen und 
umzusetzen, technische Unterlagen zu erfassen und sich im täglichen Arbeitsablauf klar und 
verständlich mit anderen Beteiligten auf der Baustelle zu verständigen. Dies dient dazu eine 
ordnungsgemäße, sichere und effiziente Durchführung der Arbeiten zu gewährleisten. ***Mit 
Angebotsabgabe sind die nachfolgenden Punkte nachzuweisen: **Drei abgeschlossene 
Referenzprojekte (techn. Abnahme ist nachweislich erfolgt) aus den letzten 5 Jahren 
(maßgeblich ist der Abnahmezeitpunkt) für vergleichbare altbergbauliche Erkundungs- und 
Sicherungsmaßnahmen mit einer Auftragssumme von mindestens 1 Mio Euro netto. Die 
Referenz von einem dieser Projekte muss von einer zertifizierten Fachstelle, z.B. [DK3.1]der 
Gemeinschaft der Überwachung im Bauwesen (GüB) bestätigt sein (Endprüfung bestanden). 
Als vergleichbar werden Projekte anerkannt, bei denen: - die Erkundungsarbeiten 
Bohrarbeiten im Lockergestein (Schneckenbohrungen und Vollkrone mit Wasserspülung) und 
Festgestein (Vollkrone mit Wasserspülung) umfassten. - die Sicherungsarbeiten in Form 
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druckloser Verfüllung, Niederdruckverfahren oder Injektionsarbeiten mittels 
Manschettenrohren durchgeführt wurden. **Geforderte Kautionen und Sicherheiten: 
Bürgschaft für Mängelansprüche in Höhe von 5 v.H. der Abrechnungssumme **Geforderte 
Kautionen und Sicherheiten: Vertragserfüllungsbürgschaft in Höhe von 3 v.H. der 
Auftragssumme **Die Zahlungsbedingungen gelten gemäß Vergabeunterlagen. **Es ist zu 
beachten, dass zusätzlich zwingend eine Präqualifikation der Deutschen Bahn AG erforderlich 
sein ist. Für folgende Leistungen muss das für die Ausführung vorgesehene Unternehmen in 
einem Präqualifikationsverfahren bei der Deutschen Bahn AG präqualifiziert sein. Eine 
dementsprechende Erklärung ist im Offenen Verfahren mit dem Angebot abzugeben. Angaben 
zu den Teilnahmebedingungen und zum Präqualifikationsverfahren sind den 
Bewerbungsbedingungen Ziff. 18 und Besonderen Vertragsbedingungen zu entnehmen: 
Oberbau konventionell–Schotter: Oberbau Instandsetzung (IS) Gleise/Weichen *Der 
öffentliche Auftraggeber behält sich das Recht vor, Aufträge unter Zusammenfassung der 
folgenden Lose und Losgruppen zu vergeben: 1+2+3+4, 1+2, 1+3, 1+4, 2+3, 2+4, 3+4, 1+2+3, 
1+3+4, 2+3+4, 1, 2, 3, 4
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/25/EU
sektvo -

2.1.5.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Höchstzahl der Lose, für die ein Bieter Angebote einreichen kann: 4
Auftragsbedingungen: 
Höchstzahl der Lose, für die Aufträge an einen Bieter vergeben werden können: 4

2.1.6.  Ausschlussgründe
Quellen der Ausschlussgründe: Bekanntmachung
Verstoß gegen die in den rein innerstaatlichen Ausschlussgründen verankerten 
Verpflichtungen: Gemäß §§ 123, 124 GWB, § 42 Abs. 1 UVgO bzw. § 16 VOB/A

5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: Los 1 PFA5b: Durchführung von Bohrleistungen in der Fern-Bahn
Beschreibung: Durchführung von Bohrleistungen in der Fern-Bahn
Interne Kennung: 95707589-b9ac-4b7c-b2e3-83ca3335caaf

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Bauleistungen
Haupteinstufung (cpv): 45234100 Bauarbeiten für Eisenbahnlinien

5.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Bochum
Postleitzahl: 44787
Land, Gliederung (NUTS): Bochum, Kreisfreie Stadt (DEA51)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 04/01/2027
Enddatum der Laufzeit: 31/12/2027

5.1.4.  Verlängerung
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Maximale Verlängerungen: 0

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Versorgungssicherheit
Beschreibung des Auswahlkriteriums: siehe Punkt 2.1.4-gilt für alle Lose

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preis
Beschreibung: Preis
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 100

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 04/08/2026 09:00:00 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://bieterportal.noncd.db.de/evergabe.bieter/api
/supplier/external/deeplink/subproject/b01ff38c-cbd1-4d61-a755-6fe7250928db

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://bieterportal.noncd.db.de/evergabe.bieter/api/supplier
/external/deeplink/subproject/b01ff38c-cbd1-4d61-a755-6fe7250928db
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Beschreibung der finanziellen Sicherheit: Sicherheiten gemäß Vergabeunterlagen
Frist für den Eingang der Angebote: 10/08/2026 09:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 81 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Gemäß § 51 Abs. 2 SektVO, § 16a Abs. 1 VOB/A-EU. Mögliche 
Hinweise des Auftraggebers in den Vergabeunterlagen sind zu beachten.
Auftragsbedingungen: 

https://bieterportal.noncd.db.de/evergabe.bieter/api/supplier/external/deeplink/subproject/b01ff38c-cbd1-4d61-a755-6fe7250928db
https://bieterportal.noncd.db.de/evergabe.bieter/api/supplier/external/deeplink/subproject/b01ff38c-cbd1-4d61-a755-6fe7250928db
https://bieterportal.noncd.db.de/evergabe.bieter/api/supplier/external/deeplink/subproject/b01ff38c-cbd1-4d61-a755-6fe7250928db
https://bieterportal.noncd.db.de/evergabe.bieter/api/supplier/external/deeplink/subproject/b01ff38c-cbd1-4d61-a755-6fe7250928db
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Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Entfällt
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja
Finanzielle Vereinbarung: Die Zahlungsbedingungen gelten gemäß Vergabeunterlagen.

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer des Bundes
Informationen über die Überprüfungsfristen: Wenn der Zuschlag bereits wirksam erteilt worden 
ist, kann dieser nicht mehr vor der Vergabekammer angegriffen werden (§ 168 Abs. 2 Satz 1 
GWB). Der Zuschlag darf erst 10 Kalendertage nach Absendung der Bekanntgabe der 
Vergabeentscheidung per Fax oder per E-Mail bzw. 15 Kalendertage nach Absendung der 
Bekanntgabe der Vergabeentscheidung per Post erteilt werden (§ 134 Abs. 2 GWB). Die 
Zulässigkeit eines Nachprüfungsantrags setzt ferner voraus, dass die geltend gemachten 
Vergabeverstöße innerhalb von 10 Kalendertagen nach Kenntnis bzw. – soweit die 
Vergabeverstöße aus der Bekanntmachung oder den Vergabeunterlagen erkennbar sind – bis 
zum Ablauf der Teilnahme- bzw. Angebotsfrist gerügt wurden (§ 160 Abs. 3 S. 1 Nr. 1 bis 3 
GWB). Ein Nachprüfungsantrag ist ebenfalls unzulässig, soweit mehr als 15 Kalendertage 
nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, 
vergangen sind (§ 160 Abs. 3 S. 1 Nr. 4 GWB). Des Weiteren wird auf die in § 135 Abs. 2 
GWB genannten Fristen verwiesen.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: DB 
InfraGO AG – Geschäftsbereich Fahrweg (Bukr 16)
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt: 
Vergabekammer des Bundes

5.1.  Los: LOT-0002
Titel: Los 2 PFA5b: Durchführung von Bohrleistungen in der S-Bahn Strecke
Beschreibung: Durchführung von Bohrleistungen in der S-Bahn Strecke
Interne Kennung: 1de5e003-e36a-4ae1-a0fb-920f53c594d4

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Bauleistungen
Haupteinstufung (cpv): 45234100 Bauarbeiten für Eisenbahnlinien

5.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Bochum
Postleitzahl: 44787
Land, Gliederung (NUTS): Bochum, Kreisfreie Stadt (DEA51)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 04/01/2027
Enddatum der Laufzeit: 31/12/2027
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5.1.4.
 
Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 0

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Versorgungssicherheit
Beschreibung des Auswahlkriteriums: siehe Punkt 2.1.4-gilt für alle Lose

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preis
Beschreibung: Preis
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 100

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 04/08/2026 09:00:00 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://bieterportal.noncd.db.de/evergabe.bieter/api
/supplier/external/deeplink/subproject/b01ff38c-cbd1-4d61-a755-6fe7250928db

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://bieterportal.noncd.db.de/evergabe.bieter/api/supplier
/external/deeplink/subproject/b01ff38c-cbd1-4d61-a755-6fe7250928db
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Beschreibung der finanziellen Sicherheit: Sicherheiten gemäß Vergabeunterlagen
Frist für den Eingang der Angebote: 10/08/2026 09:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 81 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Gemäß § 51 Abs. 2 SektVO, § 16a Abs. 1 VOB/A-EU. Mögliche 
Hinweise des Auftraggebers in den Vergabeunterlagen sind zu beachten.

https://bieterportal.noncd.db.de/evergabe.bieter/api/supplier/external/deeplink/subproject/b01ff38c-cbd1-4d61-a755-6fe7250928db
https://bieterportal.noncd.db.de/evergabe.bieter/api/supplier/external/deeplink/subproject/b01ff38c-cbd1-4d61-a755-6fe7250928db
https://bieterportal.noncd.db.de/evergabe.bieter/api/supplier/external/deeplink/subproject/b01ff38c-cbd1-4d61-a755-6fe7250928db
https://bieterportal.noncd.db.de/evergabe.bieter/api/supplier/external/deeplink/subproject/b01ff38c-cbd1-4d61-a755-6fe7250928db
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Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Entfällt
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja
Finanzielle Vereinbarung: Die Zahlungsbedingungen gelten gemäß Vergabeunterlagen.

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer des Bundes
Informationen über die Überprüfungsfristen: Wenn der Zuschlag bereits wirksam erteilt worden 
ist, kann dieser nicht mehr vor der Vergabekammer angegriffen werden (§ 168 Abs. 2 Satz 1 
GWB). Der Zuschlag darf erst 10 Kalendertage nach Absendung der Bekanntgabe der 
Vergabeentscheidung per Fax oder per E-Mail bzw. 15 Kalendertage nach Absendung der 
Bekanntgabe der Vergabeentscheidung per Post erteilt werden (§ 134 Abs. 2 GWB). Die 
Zulässigkeit eines Nachprüfungsantrags setzt ferner voraus, dass die geltend gemachten 
Vergabeverstöße innerhalb von 10 Kalendertagen nach Kenntnis bzw. – soweit die 
Vergabeverstöße aus der Bekanntmachung oder den Vergabeunterlagen erkennbar sind – bis 
zum Ablauf der Teilnahme- bzw. Angebotsfrist gerügt wurden (§ 160 Abs. 3 S. 1 Nr. 1 bis 3 
GWB). Ein Nachprüfungsantrag ist ebenfalls unzulässig, soweit mehr als 15 Kalendertage 
nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, 
vergangen sind (§ 160 Abs. 3 S. 1 Nr. 4 GWB). Des Weiteren wird auf die in § 135 Abs. 2 
GWB genannten Fristen verwiesen.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: DB 
InfraGO AG – Geschäftsbereich Fahrweg (Bukr 16)
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt: 
Vergabekammer des Bundes

5.1.  Los: LOT-0003
Titel: Los 3 PFA5a: Durchführung von Bohrungen auf der Strecke 2291 in der Sperrpause 
Februar 2027
Beschreibung: Durchführung von Bohrungen auf der Strecke 2291 in der Sperrpause Februar 
2027
Interne Kennung: 2c2937c3-30c2-4808-b15a-150e4d9fa990

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Bauleistungen
Haupteinstufung (cpv): 45234100 Bauarbeiten für Eisenbahnlinien

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: 45276 Essen  
Stadt: Essen
Postleitzahl: 45276
Land, Gliederung (NUTS): Bochum, Kreisfreie Stadt (DEA51)
Land: Deutschland
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5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 04/01/2027
Enddatum der Laufzeit: 31/12/2027

5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 0

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Versorgungssicherheit
Beschreibung des Auswahlkriteriums: siehe Punkt 2.1.4-gilt für alle Lose

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preis
Beschreibung: Preis
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 100

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 04/08/2026 09:00:00 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://bieterportal.noncd.db.de/evergabe.bieter/api
/supplier/external/deeplink/subproject/b01ff38c-cbd1-4d61-a755-6fe7250928db

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://bieterportal.noncd.db.de/evergabe.bieter/api/supplier
/external/deeplink/subproject/b01ff38c-cbd1-4d61-a755-6fe7250928db
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Beschreibung der finanziellen Sicherheit: Sicherheiten gemäß Vergabeunterlagen
Frist für den Eingang der Angebote: 10/08/2026 09:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 81 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 

https://bieterportal.noncd.db.de/evergabe.bieter/api/supplier/external/deeplink/subproject/b01ff38c-cbd1-4d61-a755-6fe7250928db
https://bieterportal.noncd.db.de/evergabe.bieter/api/supplier/external/deeplink/subproject/b01ff38c-cbd1-4d61-a755-6fe7250928db
https://bieterportal.noncd.db.de/evergabe.bieter/api/supplier/external/deeplink/subproject/b01ff38c-cbd1-4d61-a755-6fe7250928db
https://bieterportal.noncd.db.de/evergabe.bieter/api/supplier/external/deeplink/subproject/b01ff38c-cbd1-4d61-a755-6fe7250928db
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Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Gemäß § 51 Abs. 2 SektVO, § 16a Abs. 1 VOB/A-EU. Mögliche 
Hinweise des Auftraggebers in den Vergabeunterlagen sind zu beachten.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Entfällt
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja
Finanzielle Vereinbarung: Die Zahlungsbedingungen gelten gemäß Vergabeunterlagen.

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer des Bundes
Informationen über die Überprüfungsfristen: Wenn der Zuschlag bereits wirksam erteilt worden 
ist, kann dieser nicht mehr vor der Vergabekammer angegriffen werden (§ 168 Abs. 2 Satz 1 
GWB). Der Zuschlag darf erst 10 Kalendertage nach Absendung der Bekanntgabe der 
Vergabeentscheidung per Fax oder per E-Mail bzw. 15 Kalendertage nach Absendung der 
Bekanntgabe der Vergabeentscheidung per Post erteilt werden (§ 134 Abs. 2 GWB). Die 
Zulässigkeit eines Nachprüfungsantrags setzt ferner voraus, dass die geltend gemachten 
Vergabeverstöße innerhalb von 10 Kalendertagen nach Kenntnis bzw. – soweit die 
Vergabeverstöße aus der Bekanntmachung oder den Vergabeunterlagen erkennbar sind – bis 
zum Ablauf der Teilnahme- bzw. Angebotsfrist gerügt wurden (§ 160 Abs. 3 S. 1 Nr. 1 bis 3 
GWB). Ein Nachprüfungsantrag ist ebenfalls unzulässig, soweit mehr als 15 Kalendertage 
nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, 
vergangen sind (§ 160 Abs. 3 S. 1 Nr. 4 GWB). Des Weiteren wird auf die in § 135 Abs. 2 
GWB genannten Fristen verwiesen.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: DB 
InfraGO AG – Geschäftsbereich Fahrweg (Bukr 16)
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt: 
Vergabekammer des Bundes

5.1.  Los: LOT-0004
Titel: Los 4 PFA5a: Durchführung von Bohrungen in der Sperrpause Juli bis Oktober 2027
Beschreibung: Durchführung von Bohrungen in der Sperrpause Juli bis Oktober 2027
Interne Kennung: 7986fee7-c340-487d-afd6-07d5e97688d5

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Bauleistungen
Haupteinstufung (cpv): 45234100 Bauarbeiten für Eisenbahnlinien

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: 45276 Essen  
Stadt: Essen
Postleitzahl: 45276
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Land, Gliederung (NUTS): Bochum, Kreisfreie Stadt (DEA51)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 04/01/2027
Enddatum der Laufzeit: 31/12/2027

5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 0

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Versorgungssicherheit
Beschreibung des Auswahlkriteriums: siehe Punkt 2.1.4-gilt für alle Lose

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preis
Beschreibung: Preis
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 100

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 04/08/2026 09:00:00 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://bieterportal.noncd.db.de/evergabe.bieter/api
/supplier/external/deeplink/subproject/b01ff38c-cbd1-4d61-a755-6fe7250928db

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://bieterportal.noncd.db.de/evergabe.bieter/api/supplier
/external/deeplink/subproject/b01ff38c-cbd1-4d61-a755-6fe7250928db
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Beschreibung der finanziellen Sicherheit: Sicherheiten gemäß Vergabeunterlagen
Frist für den Eingang der Angebote: 10/08/2026 09:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 81 Tage

https://bieterportal.noncd.db.de/evergabe.bieter/api/supplier/external/deeplink/subproject/b01ff38c-cbd1-4d61-a755-6fe7250928db
https://bieterportal.noncd.db.de/evergabe.bieter/api/supplier/external/deeplink/subproject/b01ff38c-cbd1-4d61-a755-6fe7250928db
https://bieterportal.noncd.db.de/evergabe.bieter/api/supplier/external/deeplink/subproject/b01ff38c-cbd1-4d61-a755-6fe7250928db
https://bieterportal.noncd.db.de/evergabe.bieter/api/supplier/external/deeplink/subproject/b01ff38c-cbd1-4d61-a755-6fe7250928db
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Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Gemäß § 51 Abs. 2 SektVO, § 16a Abs. 1 VOB/A-EU. Mögliche 
Hinweise des Auftraggebers in den Vergabeunterlagen sind zu beachten.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Entfällt
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja
Finanzielle Vereinbarung: Die Zahlungsbedingungen gelten gemäß Vergabeunterlagen.

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer des Bundes
Informationen über die Überprüfungsfristen: Wenn der Zuschlag bereits wirksam erteilt worden 
ist, kann dieser nicht mehr vor der Vergabekammer angegriffen werden (§ 168 Abs. 2 Satz 1 
GWB). Der Zuschlag darf erst 10 Kalendertage nach Absendung der Bekanntgabe der 
Vergabeentscheidung per Fax oder per E-Mail bzw. 15 Kalendertage nach Absendung der 
Bekanntgabe der Vergabeentscheidung per Post erteilt werden (§ 134 Abs. 2 GWB). Die 
Zulässigkeit eines Nachprüfungsantrags setzt ferner voraus, dass die geltend gemachten 
Vergabeverstöße innerhalb von 10 Kalendertagen nach Kenntnis bzw. – soweit die 
Vergabeverstöße aus der Bekanntmachung oder den Vergabeunterlagen erkennbar sind – bis 
zum Ablauf der Teilnahme- bzw. Angebotsfrist gerügt wurden (§ 160 Abs. 3 S. 1 Nr. 1 bis 3 
GWB). Ein Nachprüfungsantrag ist ebenfalls unzulässig, soweit mehr als 15 Kalendertage 
nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, 
vergangen sind (§ 160 Abs. 3 S. 1 Nr. 4 GWB). Des Weiteren wird auf die in § 135 Abs. 2 
GWB genannten Fristen verwiesen.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: DB 
InfraGO AG – Geschäftsbereich Fahrweg (Bukr 16)
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt: 
Vergabekammer des Bundes

8. Organisationen

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: DB InfraGO AG – Geschäftsbereich Fahrweg (Bukr 16)
Registrierungsnummer: fb197f94-7578-4673-8a57-4642ae120532
Postanschrift: Adam-Riese-Straße 11-13
Stadt: Frankfurt Main
Postleitzahl: 60327
Land, Gliederung (NUTS): Frankfurt am Main, Kreisfreie Stadt (DE712)
Land: Deutschland
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Kontaktperson: FEI
E-Mail: yvonne.schneeweiss@deutschebahn.com
Telefon: +49 34123424013
Fax: +49 69260913773
Internetadresse: http://www.deutschebahn.com/bieterportal/
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer des Bundes
Registrierungsnummer: 0a9ea480-08e4-4ab6-bf12-d722d0ad54b6
Postanschrift: Kaiser-Friedrich-Straße 16
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53113
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: vk@bundeskartellamt.bund.de
Telefon: +49 22894990
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 867dd6ba-2e09-4b86-b45a-b22e930433d1  -  01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 17
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 29/06/2026 07:45:09 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 447733-2026
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 123/2026
Datum der Veröffentlichung: 30/06/2026

mailto:yvonne.schneeweiss@deutschebahn.com
http://www.deutschebahn.com/bieterportal/
mailto:vk@bundeskartellamt.bund.de
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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